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Hallo Ihr liebe Mutigen! 

  

Gestern hat sich der neue Vereinsvorstand zum 2. Mal getroffen. Das EINE Boot, in dem wir 
sitzen, schwankt noch etwas in den Wellen, die Mitfahrenden sind dabei, ihre Plätze zu finden 
und den Kompaß zu justieren. Doch die Sonne scheint und eine frische Prise ermutigt uns, die 
Fahrt aufzunehmen. 

  

Wir, das sind Ines Gläsle, Susan Richter-Funk, Barbara-Dorothea Ihle, Bernard Kuttelwascher 
und Ortwin Walz, stellen uns dann ausführlicher vor, wenn das Boot ruhiger läuft und die 
wichtigsten Arbeiten auf dem Weg sind. 

  

Dass alle Aktiven planen können fürs nächste Jahr möchten wir Euch zuerst den Termin für 
den 5. Stuttgarter GFK-Tag geben: Wir haben für den 29. April 2017 reserviert, wieder in 
der Jugendherberge. Den Tag möchten wir unter ein Thema stellen, das ist noch im Werden. 

  

Warum spreche ich in der Anrede Euch als „Mutige“ an? 

Wie Krishnamurti den ersten Schritt der GFK, das Beobachten ohne zu werten als die höchste 
Intelligenz des Menschen ansieht, so sehe ich das Gehen dieses Weges, das immer wieder 
dabei stolpern und wieder aufstehen, „die Krone putzen und weiter gehen“, als höchst mutig 
an und ich bin voller Hochachtung für alle, die sich mit Offenheit und Vertrauen dem stellen, 
was ist. 

  

Mit herzlichen Grüßen, 

Barbara 
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